
Baumart Sägerundholz Furnierholz
FICHTE Länge ab 4,00 m in Halbmeterschritten bis max. 8 Meter

Stärke 60+ (ab Seehöhe 800 m) 6+ (ab Seehöhe 800 m)

Qualität A F; Teilfurnier

TANNE Länge ab 4,00 m in Halbmeterschritten bis max. 8 Meter

Stärke 60+ 6+

Qualität A F; Teilfurnier

LÄRCHE Länge ab 4,00 m in Halbmeterschritten bis max. 8 Meter

Stärke 50+ 5+

Qualität A F; Teilfurnier

DOUGLASIE Länge ab 4,00 m in Halbmeterschritten bis max. 8 Meter

Stärke 60+ 6+

Qualität A F; Teilfurnier

KIEFER Länge ab 4,00 m in Halbmeterschritten bis max. 8 Meter

Stärke 50+ 5+

Qualität A F; Teilfurnier

Nadelwertholzsubmission 2026 – wichtige Hinweise

Erforderliches Übermaß: Blochholz mindestens 10 cm, Doppelbloch mindestens 20 cm, Langholz mindestens 40 cm.

Achtung: Für Transport und Manipulation am Submissionsplatz sind Kosten von mindestens € 70/FMO einzuplanen.

Auskünfte erteilt der NÖ Waldverband (05 0259 24000) bzw. der örtliche Forstsekretär.

Anlieferung: von 16.11.2026 bis 19.11.2026 vorm.; Tel. Anmeldung erforderlich!

Tel.Nr.: DI Stefan Stulik, 0664/125 33 36

Versteigerung: 9.12.2026 nicht öffentlich

Aktionstag: 11.12.2026 Submissionsplatz in Laufnitzdorf (Frohnleiten)

Langholz muss aus organisatorischen Gründen spätestens bis Ende Oktober 2026 beim Platzmeister angemeldet werden.

Der Rindenabzug erfolgt gemäß den Bestimmungen der Österreichischen Holzhandelsusancen. Das am Submissionsplatz vom 

Submissionsteam ermittelte Holzvolumen gilt als verbindliches Verrechnungsmaß.

Das angelieferte Holz speziell Fichte, Tanne muss aus Lagen über etwa 800 m Seehöhe stammen, insbesondere aus dem Großraum 

Bärnkopf, den Voralpen sowie aus dem südlichen Niederösterreich.

Die Anmeldung hat bis spätestens 31. Oktober 2026 beim zuständigen Forstsekretär zu erfolgen. Das Holz muss an einer LKW-

befahrbaren Forststraße oder an einem vereinbarten Sammelplatz bereitgestellt werden, damit die Übernahme bis spätestens 12. 

November 2026 erfolgen kann. 

Nadelwertholzsubmission 2026

Die Mindestlänge beträgt 4,00 m. Angestrebt werden Stammlängen von 5,00 m. Je nach Qualität sind auch 

4,50 m, 5,00 m sowie Doppelblochlängen erwünscht. Die Ausformung erfolgt in Halbmeterschritten, maximal bis 8 m.

Es werden nur qualitativ hochwertige Nadelholzstämme entsprechend den angeführten Anforderungen zur Submission zugelassen.

Mindeststärken Sägerundholz: Fichte, Tanne und Douglasie 60+; Lärche und Kiefer 50+. Bei Fichte muss das Holz aus 

Lagen ab etwa 800 m Seehöhe stammen

Spezifikation für Submission 2026 in Laufnitzdorf (Frohnleiten)

Zugelassene Baumarten sind Fichte, Tanne, Lärche, Douglasie und Kiefer. Die Qualitätsanforderung für Sägerundholz ist Qualität A, 

bei Furnierholz F bzw. Teilfurnier


